
 
 
 
Herrn 
SG-Bürgermeister H. Hesse 
Braunschweiger Str. 10 
 
27321 Thedinghausen 
 
 
 
 
 
 
Thedinghausen, den 05.11.14 
 
Antrag auf Auskunftsersuchen bezüglich des Verbleibs historischer Bohrschlämme 
 
Sehr geehrter Herr Hesse, 
 
im Namen unserer Fraktion stelle ich hiermit folgenden Antrag zur Behandlung im 
Samtgemeindeausschuss am 13.11.2014: 
 
„Vor dem Hintergrund der im Landkreis Rotenburg entdeckten unsachgemäßen Entsorgung 
von Bohrschlämmen aus der Erdgas- und Erdölsuche früherer Jahre wird die Verwaltung 
aufgefordert, vom Landesbergamt eine Übersicht über historische Bohrstellen im Gebiet der 
heutigen Samtgemeinde Thedinghausen zu erbitten und Auskunft über den Verbleib der 
Bohrschlämme aus diesen  Bohrungen zu verlangen.“ 
 
Begründung:  
 
Die in der Presse bekannt gewordenen Nachforschungen im Nachbarlandkreis lassen 
befürchten, dass auch bei den hiesigen Bohrungen, z.B. in Intschede-Reer, in der 
Gemarkung Morsum/Wulmstorf oder in Thedinghausen ähnlich fahrlässig mit den 
Bohrschlämmen umgegangen wurde. Es wäre falsch, vor diesen möglichen „Sünden der 
Vergangenheit“ die Augen zu verschließen, da uns die Folgen irgendwann ohnehin einholen 
werden.  
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Dieter Mensen 
Stellv. Fraktionsvorsitzender 
 
 
 
 
 
Anlage: Kartenübersicht über Altbohrungen 

Fraktion im Rat der 
Samtgemeinde 
Thedinghausen 

 



 
 
Quelle: http://nibis.lbeg.de/cardomap3/ 
Filter: Geophysik und Tiefenbohrungen  
Unterfilter: Bohrungen 
und  
Filter: Bohrungen und Profilbohrungen 
Unterfilter: Tiefbohrungen onshore/offshore 
 


